
BibelKids- Impuls für Sonntag, den 12.04.2020 "Auferstehung" 

Hallo Eltern, hallo Kids, 
wie ging es Euch, als Ihr am Karfreitag von Jesu Tod gelesen oder gehört habt? Seid ihr 
traurig gewesen? 

Vielleicht ist schon jemand aus Eurer Familie oder aus Eurem Bekanntenkreis gestorben und 
ihr könnt nachempfinden, wie traurig die Jünger und Freunde von Jesus gewesen sind, weil 
sie dachten, sie würden Jesus auf der Erde nicht mehr wieder sehen. Sie dachten, er liegt 
jetzt im Grab und das war es jetzt. Alles aus und vorbei. 

Aber ich erzähl Euch jetzt, warum ich gar nicht traurig bin, sondern warum heute mein aller -
aller - aller - aller liebster Feiertag ist. Den heutigen Tag finde ich sogar noch besser als 
meinen Geburtstag. Wisst ihr auch warum? Weil:

Shu wa ikite imasu! 
Wie, ihr versteht nicht, was ich meine? Ok, noch ein Versuch. Ich bin ganz froh, weil: 

Yesu yu hai!
Wie? Ihr versteht mich immer noch nicht? Noch ein Versuch, denn alle guten Dinge sind drei. 
Ich freue mich sooo, weil: 

Jesuse innovok! 
Naaa gut, ich höre jetzt auf :-) Der erste Satz war japanisch, der zweite Satz war afrikanisch - 
kiswaheli und den letzten Satz hättet Ihr verstanden, wenn Ihr ein Eskimo sein würdet. 

Sie alle bedeuten: JESUS LEBT!

Heute braucht Ihr zum Mitmachen:

- eine Bibel zum Nachlesen
- Stift zum Schreiben
- Stifte zum Ausmalen
- Euren Ostergarten von Freitag
- Eure Küche und ein paar Zutaten (für das Rezept auf der letzten Seite)

Unser heutiger Bibeltext steht in Markus 16, 1 - 8 

Drei Frauen, die Jesus sehr gerne hatten (Maria aus Magdala, 
Salome und Maria, die Mutter von Jakobus) hatten sich Öle 
besorgt, um Jesus Körper zu salben (einzureiben). Am frühen 
Sonntagmorgen machten sie sich auf den Weg zum Grab. 
Den ganzen Weg überlegten die drei, wie sie wohl den 
schweren Stein weg gerollt bekämen...

1



Ihr könnt Euch sicher vorstellen, wie überrascht sie 
waren, als sie am Grab ankamen und sahen, dass 
der Stein bereits weg gerollt war. (Was mit den 
Soldaten, die das Grab bewachen sollten, passiert 
ist, könnt Ihr in Matthäus 28, ab Vers 1 nachlesen) 
Sie gingen in die Grabkammer und sahen... 

einen jungen Mann in einem weißen Gewand 
(ein Engel) dort sitzen. Die drei Frauen sind sehr 
erschrocken, aber der Mann sagte zu Ihnen: "Habt 
keine Angst. Ihr sucht Jesus (...). Er ist nicht mehr 
hier. Er ist auferstanden. (...) Geht zu seinen 
Jüngern und zu Petrus und sagt ihnen, das Jesus 
euch nach Galiläa vorausgehen wird. Dort werdet 
ihr ihn sehen (...)". 

Da flohen die drei Frauen aus dem Grab und 
liefen erst einmal davon, so sehr hatten sie sich 
erschrocken. Im Lukasevangelium, Kap. 24 ab 
Vers 8 lesen wir dann aber, dass sie später in die 
Stadt liefen um den Jüngern zu berichten, was 
sie am leeren Grab von Jesus erlebt haben.

Jesus ist auferstanden! D.h. er ist nicht mehr tot, sondern er lebt. Jetzt denkt Ihr vielleicht, 
das ist einfach nur eine schöne Geschichte mit happy - end. Aber ich verrate Euch, 
warum ich mich persönlich so darüber freue und was das auch mit Euch zu tun hat. 

Letzten Sonntag habe ich euch erzählt, dass Jesus unschuldig, d.h. frei von Schuld war 
und trotzdem verurteilt wurde. Wir sind es nicht, kein Mensch ist das. Mit seinem Tod 
hat er die ganze Schuld von uns Menschen auf sich genommen und ist stellvertretend für 
unsere Schuld gestorben. Aber damit nicht genug, denn: weil er auferstanden ist, hat er 
den Tod besiegt. Ein für alle Mal. Jesus ist stärker als die Sünde und der Tod. 
Und so wie Jesus auferstanden ist, wird es auch allen gehen, die an ihn glauben. Sie 
werden später im Himmel mit Jesus zusammen sein. Und ich wünsche mir so sehr für 
Euch, dass ihr das glauben könnt. 
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Kreativecke: 

Stein / Ostergarten
Jetzt nehmt Ihr Euch den Stein von Eurem Ostergarten und schreibt da DICK und FETT 
drauf: "Jesus lebt!" oder "Jesus ist auferstanden!" und legt den Stein neben das Grab. 
Wenn Ihr wollt, könnt Ihr uns auch davon wieder ein Foto an "bibelkids@feg-herborn.de" 
schicken.

Brief schreiben 
Vielleicht kennt Ihr jemanden, dem Ihr gerne frohe Ostern wünschen möchtet. Vielleicht 
Eurem Nachbarn, Eurer Oma, oder wenn Ihr ganz mutig seid, vielleicht jemanden, den Ihr 
(noch) gar nicht kennt? Ihr könntet z.B. einen Brief an einen Bewohner eines Altenheims 
schicken. 
Hier habe ich eine Vorlage für Euch:
(gefunden unter https://christlicheperlen.wordpress.com/tag/osterkarten-und-bilder/)
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Christliche Verlagsgesellschaft Dillenburg, Mit Kindern die Bibel entdecken - Band 1
 Arbeitsblatt L 014-01.pdf
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LAHMENDAB

STAULIP

AUFREN

TINES

TEILENCHUN

BARG

NOSLADET

SUJES

GLEEN

4. KURGEIZEN

5. VLTRABLOCH

9. KORNENRONDE

Sortiere die Buchstaben der Wörter 
und trage die Begriffe in die 
entsprechende Zeile ein. Das 
markierte Feld ergibt einen weiteren 
Begriff aus der Ostergeschichte. 

Rätsel: 
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Und zum Schluss noch die Lösung des Rätsels: 

Rezept:

Falls Ihr Eure Ostereier etwas 
umgestalten wollt, hätte ich hier 
eine lustige Idee für Euch: 

Schön, dass Ihr mitgemacht habt. Bis zum nächsten Mal! Ganz viele Grüße
Britta und das BibelKids Team! 
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